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Festakt am Samstag in Münsters Rathaus 

Friedenspreisträger grüßen die 
Menschen auf dem Prinzipalmarkt 
 

Münster/Westfalen, 23. Oktober 2014. Unmittelbar nach 

ihrer Ehrung werden die neuen Träger des Preises des 

Westfälischen Friedens am Samstag (25. Oktober) die 

Münsteraner auf dem Prinzipalmarkt grüßen. Gegen 12.45 Uhr 

zeigt sich das Astronauten-Trio Dr. Thomas Reiter 

(Deutschland), Michael Lopez-Alegria (USA) und Pavel 

Vinogradov (Russland) gemeinsam mit den 

Jugendpreisträgern, den Laudatoren Tom Buhrow und Dr. 

Frank-Walter Steinmeier sowie Oberbürgermeister Markus 

Lewe auf dem Sentenzbogen des Stadtweinhauses. Bei den 

Verleihungen in den vergangenen Jahren hatten Tausende 

Münsteraner den Preisträgern wie Helmut Schmidt oder Kofi 

Annan einen begeisterten Empfang bereitet. 

 

Die drei Raumfahrer nehmen den Preis stellvertretend für die 

Besatzungen der International Space Station (ISS) aus den 

Händen von WDR-Intendant Tom Buhrow entgegen.  

Bundesaußenminister Dr. Frank-Walter Steinmeier würdigt als 

Laudator die Jugendarbeit des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge. Die Auszeichnung überreicht er drei 

jungen Menschen, die sich in Jugendcamps des Volksbundes 

engagieren.  

 

 

 

 

 
 
Vorstand: 
Dr. Reinhard Zinkann 
Vorsitzender 
 
Jost Springensguth 
Geschäftsführer 
 
Pressekontakt: 
Dr. Norbert Tiemann 
Tel.: 0173 / 5716666 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Preis des Westfälischen 
Friedens ist auch auf Twitter 
(twitter.com/westf_friedensp) 
und bei Facebook zu finden 
(www.facebook.com/ 
westfaelischerfriedenspreis). 
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Interview mit dem Deutschen Gerst auf der ISS 

 

Erwartet wird zum Festakt auch der sächsische 

Ministerpräsident Stanislaw Tillich, da Sachsen als eine der 

Wurzeln der deutschen Raumfahrt gilt. Eine Schaltung zur 

Internationalen Raumstation, die während des Festakts 

gezeigt wird, wurde aus technischen Gründen bereits im 

Vorfeld aufgezeichnet. Moderatorin Sabine Scholt sprach 

dafür mit dem Deutschen Alexander Gerst, der sich zurzeit an 

Bord der ISS aufhält. Der Einspielfilm für die 

Jugendpreisträger wurde im ehemaligen Jugoslawien gedreht. 

 

„Public Viewing“ auf der Stubengasse 

 

Wie bei den zurückliegenden Preisverleihungen kann die Live-

Übertragung des WDR-Fernsehens ab 11 Uhr wieder beim 

„Public Viewing“ auf der Stubengasse in Münsters Innenstadt 

verfolgt werden. Außerdem bietet der komplett erneuerte 

Internetauftritt der Wirtschaftlichen Gesellschaft für Westfalen 

und Lippe unter www.westfaelischer-friedenspreis.de eine 

Live-Berichterstattung in Text und Bild. Der Friedenspreis ist 

auch auf Twitter (twitter.com/westf_friedensp) 

und bei Facebook vertreten (www.facebook.com/ 

westfaelischerfriedenspreis). 
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Hinweis für Redaktionen: Druckfähiges Bildmaterial zur 

Preisverleihung finden Sie am 25. Oktober unter 

www.friedenspreis-presse.de. 

 
 


